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Yiner gegen scchS. Tie Tils. Zig.
kkjäh!t: ?in Ulan stkht ganz allein Po
m. skin Pfrd hat!? er im Garikn. Er

hatte nur noch fünf Patronen. Da kommt
eine russische llosakenpatrouille von skchS

Mann auf ih tu. Er bleibt ruhig siehen
und schießt, abgesessen natürlich. Er schießt
den ersten herunter, den zweitkir, den drit
ten. Die russischen Kerle haben nun b:
merkt, dafc el nur ein einzig ist. Sie
trollen ihn als aitackiren. Er schießt mit

seiner letzten Kugel da! Pferd einek d:r
beiden osalen zu Boden, so daß dcr Rue
unter sein Thier zu liegen kommt, den a'.f
der sticht er todt. Al', sich der letzte her.
vorgearbeitet hat und auf den Ulanen
(einen Rekrut kibrigenk) lottommt. em

pfängt ihn dieser mit den Worten: Da ich

keine Patrone mehr habe, muh ich Dich
todtsiechcn! Gesagt, gethan. Der Maiin
wurde sofort zum Unteroffizier befördert
und zum Eisernen Kreuz eingereicht.

Auf, Matrosen, die Snkcr elichiet.

Ekgkl gespannt, den Compoß gerichtet!
Liebchen, Ade!
Scheiden thut weh!

Morgen da geht'! in die wogende Tee.

Dort draußen auf tobende Wellen
Schwankende Schiff an Klixpe zerschelle.

? Sturm und See
Wird mit so eh.

Daß ich aus immer dom Liebchen geh'.

Einen Kuß noch den rosigen Lippen,
Und ich fürchte nickt Slurm und nicht

Brause, du See! Klippen.
Sturmwind, weh!

Wenn ich mein Liebchen nur wüdersch'!

Doch seh' ich die Heimath nicht wieder,
gleiße die Fluthrn mich nieder

Dies in de Tee:
Liebchen. Ade!

Wenn ich dich droben nur wilder ;tl

' 'i'." X.Jt-- ,

Die drei KöchstKonnnanöirenöen öer sranzöfischen Armee. .

F der Mtte: General Joffrk, der Chef Ui GeneralfiabeS, rechts; General nn, link?? General GaftesnTZ
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DlUlerand, der franzSsische Sriegsminift, bei der erste Revue über die französische Infanterie i ihrer neuen Felduaisorm. Vertheil fco Rationen Echmkenbrod n deutsche Soldaten.
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